
Zu den einzelnen Maßnahmen:

zu l.: Die Kreuzung liegt außerhalb der Tempo-30-Zone. Es gibt zrvar einen Zebrastreifen mit

Verkehrsinsel am Ende der Bergfeldstraße, aber die Autos bzw. LKW fahren zu schnell und

halten oft nicht an. Die Kinder aus den Neubaugebieten müssen die Bergfeldstraße bzw. die

Straße Am Poggendiek überqueren. Es gibt viele Abbieger, und die Situation ist nicht nur für

Kinder sehr unübersichtlich.

zu2.: Diese Einmündung ist sehr eng. Es gibt in der Rehre nur einseitig einen Fußweg.

Zudemist die Sicht durch die abknickende Vorfahrt der Haupstraße eingeschränkt. Die

Geschäfte im Zentrum sind von der Rehre aus schlecht auf sicherem Wege zu eneichen, da

der einzige Zebrastreifen, der in der Hauptstraße existiert, zur Musikschule und zur Kita führt.

Die Autos auf der Hauptstraße fahren oft schneller als 30.

nt3.: Die Straße liegt direkt an der Schule. Auch hier gibt es viele Abbieger. Zusätzlich

verkehrt eine Buslinie.
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